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1. Das Glockenläuten vor dem Gottesdienst 

2. Das Orgelvorspiel 
• es dient der Ehre Gottes 

• ist Teil des Gottesdienstes 

• (ist nicht dazu da, um Gespräche zu führen) 

3. Der Wochenspruch 
• Der Wochenspruch ist immer ein Satz aus der Bibel, der die Christen durch die kommende 

Woche führen soll. 

4. Abkündigungen 
• organisatorische Hinweise, wie die Bestimmung der Kollekte, Termine etc. 

5. Eingangsvotum 
• Hier wird angegeben in wessen Namen der Gottesdienst gefeiert wird  In Gottes Namen 

6. 1. Lied 

7. Psalm 
• Der Psalm wird vorgegeben 

• Frage an die Konfis: Was ist ein Psalm? Kennt Jemand einen Psalm? 

o Psalmen sind ursprünglich Lieder aus dem Alten Testament (wurden im Psalter 

zusammengefasst) 

o Psalmen werden oft gebetet 

o Psalmen werden aber auch gesungen 

o Es gibt Klagepsalmen und Lobpsalmen 

8. Gloria Patri – (Ehre sei dem Vater) 
• Ehre sei dem Vater und dem Sohn und dem Heiligen Geist, wie im Anfang, jetzt und 

immerdar und von Ewigkeit zu Ewigkeit. Amen  (EGG 177. 1 -2) 

9. Kyrie – (Herr, erbarme dich) 
• Herr, erbarme dich 

Christus, erbarme dich 

Herr, erbarme dich 



Liturgie 

2 
 

• bedeutet: Eine Anrufung Gottes 

10. Gnadenzuspruch 

11. Gloria in excelsis – Gott in der Höh 
• Gott in der Höh sei Preis und Ehr,  

den Menschen Fried auf Erden. 

Allmächt’ger Vater, höchster Herr, 

du sollst verherrlicht werden. 

Herr Jesus Christus, Gottes Sohn, wir rühmen  

deinen Namen; du wohnst mit Gott dem  

Heiligen Geist im Licht des Vaters. Amen. 

• EGG 180.2 

12. Tagesgebet 
• Das Thema des Gebetes bezieht sich auf ein Tagesereignis (z. B. für die Konfirmanden an der 

Konfirmation) 

13. Schriftlesung 
• die Bibelstelle wird vorgegeben 

14. Halleluja – (Lobet Gott) 
• Als Antwort und Lob der Gemeinde auf das Wort Gottes 

15. Credo –(Ich glaube) – Glaubensbekenntnis 
• Ich glaube an Gott, 

 den Vater, den Allmächtigen, 
den Schöpfer des Himmels und der Erde. 
 

Und an Jesus Christus  
seinen eingeborenen Sohn, unsern Herrn, 
empfangen durch den Heiligen Geist, 

geboren von der Jungfrau Maria,  
gelitten unter Pontius Pilatus,  
gekreuzigt, gestorben und begraben, 
hinabgestiegen in das Reich des Todes,  
am dritten Tage auferstanden von den Toten, 
aufgefahren in den Himmel; 

er sitzt zur Rechten Gottes,  
des allmächtigen Vaters; 
von dort wird er kommen, 
zu richten, die Lebenden und  die Toten. 
 
Ich glaube an den Heiligen Geist, 
die heilige christliche Kirche, 

Gemeinschaft der Heiligen, 
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Vergebung der Sünden, 
Auferstehung der Toten  
und das ewige Leben. 
Amen 
 

• (Es gibt auch noch andere Glaubensbekenntnisse) 

16. 2. Lied 

17. Predigt 
• Der Predigttext ist vorgegeben 

18. Lied oder musikalische Besinnung 

19. Fürbitte 
• Wir beten für Andere 

20. Vater unser 
• Vater unser, 

Der Du bist im Himmel, 

Geheiligt werde Dein Name, 

Dein Reich komme, 

Dein Wille geschehe, 

Wie im Himmel 

So auch auf Erden.  

Unser tägliches Brot gib uns heute, 

Und vergib uns unsere Schuld, 

Wie auch wir 

Vergeben unser'n Schuldigern, 

Und führe uns nicht in Versuchung 

Sondern erlöse uns von dem Bösen, 

Denn Dein ist das Reich 

Und die Kraft und die Herrlichkeit 

In Ewigkeit.  

21. Bitte um den Segen 
• Mit Hilfe eines Segensliedes wird um den Segen gebeten 

22. Segenszuspruch 

23. Orgelnachspiel 


